
 

 

 

  

  

StR Johannes Dintenfelder 

StRin Nadine Baumgartner 

StR Alexander Fischhaber 

StRin Franziska Meier 

StR Timo Schild 

StRin Gerlinde Strauß 

 

Stay informed:  

 

Für weitere Informationen und Fragen wende Dich an folgende Mail-Adresse: 

johannes.dintenfelder@bs2-in.de 

 

 

Leo-von-Klenze 

goes 

Malta 2022 

 

 

Sei auch DU dabei! 



 

 

 

 

 

 

Phase 1: Vor der Reise 

Bevor die Reise nach Malta 
losgeht, bereitest du dich in 
Vorbereitungsseminaren 
und durch ein 
interkulturelles Training gut 
auf die Reise vor. 

Phase 2: Auf Malta 

Während du auf Malta 
bist, besuchst du dort die 
Sprachschule, um dein 
Englisch zu verbessern. 
Du arbeitest in einem 
Betrieb mit und tauchst so 
in eine neue Kultur ein.  

Phase 3: Nach der Reise 

Nachdem du von Malta 
zurück bist, fertigst du deine 
Projektarbeit an und 
reflektierst noch einmal den 
Aufenthalt bei einer 
Abschlussveranstaltung. 
Hier erhältst du auch ein 
Teilnahmezertifikat. 

Wichtig für dich und deinen Betrieb:

Malta 2022: Checkliste 

Eigenbeitrag: 400 € 

Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und 
Motivation 

Freistellung durch den 
Ausbildungsbetrieb 

Offenheit und 
Teamfähigkeit 

Gute Noten und solide 
Englischkenntnisse 

Interesse an anderen 
Ländern und Kulturen 

 

 

1. Woche 

- Anreise nach Malta  
(Flug und Transfer) 

- Kennenlernen der 
Gastfamilien 

- EEC-ITIS Malta Tourism 
and Language Institute 
(täglich,  
09:00 – 14:00 Uhr) 

- Projektarbeit 

- Ausflüge 

2. Woche  

- Praktikum in einem 
Betrieb (täglich,  
09:00 – 16:00 Uhr) 

- Täglicher Transfer  
zur Praktikumsstelle 

- Kennenlernen der 
Arbeitskollegen 

- Ausflüge 

3. Woche 

- Praktikum in einem Betrieb 
(täglich,  
09:00 – 16:00 Uhr) 

- Täglicher Transfer  
zur Praktikumsstelle 

- Projektarbeit

- Rückflug nach München 
(Flug und Transfer)

Das erwartet dich in den drei Wochen auf Malta: 

§ 2 (3) Berufsbildungsgesetz (BBiG): Teile der Berufsausbildung können im Ausland durchgeführt 

werden, wenn dies dem Ausbildungsziel dient. Ihre Gesamtdauer soll ein Viertel der in der 

Ausbildungsordnung festgelegten Ausbildungszeit nicht überschreiten. 

- Eine Inanspruchnahme von Urlaubstagen für diese Lernphase im Ausland stünde im 

Widerspruch zum Berufsbildungsgesetz 

 


